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Vorwort

Dieses Handbuch, „Entwicklung von Open-Source-Medizinprodukten. Ein zuver-
lässiger Ansatz für eine sichere, nachhaltige und zugängliche Gesundheitsversor
gung“ ist das Ergebnis einer spannenden Reise und wurde dank des Beitrags eines 
großartigen Teams von inspirierenden Ingenieuren erstellt.

Die Reise begann mit der Leidenschaft der Herausgeber und Mitautoren für 
biomedizinische Technik und medizinische Geräte, mit der Konzeption und 
Durchführung mehrerer projektbasierter Lernkurse mit Schwerpunkt Medizin-
technik, vor allem an der Universität Pisa und der Universidad Politécnica de 
Madrid. Viele der in diesem Handbuch vorgestellten Ideen und Konzepte wurden 
durch eine einzigartige Reihe innovativer Sommerkurse gefördert, die vom Afri-
can Biomedical Engineering Consortium (ABEC) organisiert und von der Wirt-
schaftskommission der Vereinten Nationen für Afrika (UNECA) unterstützt 
wurden. Anschließend ermöglichte das Projekt „UBORA: Euro-African Open 
Biomedical Engineering e-Platform for Innovation through Education“, das von 
der Europäischen Kommission im Rahmen des Programms Horizon 2020 (Grant 
Agreement Nr. 731053, 2017–2019) finanziert wurde, die Schaffung einer ein-
zigartigen kollaborativen e-Infrastruktur für Open-Source-Medizintechnologien 
(UBORA-Plattform https://platform.ubora-biomedical.org/). Die Plattform hat 
dazu beigetragen, die Grundlagen für das systematische Co-Design von OSMD 
zu schaffen, wobei die Sicherheit und Wirksamkeit medizinischer Technologien 
strikt beachtet wird.

Neben allen, die direkt an den verschiedenen Kapiteln des Handbuchs mitge
wirkt haben, gibt es eine beeindruckende Gemeinschaft von Forschern, Lehr-
kräften und Studenten (die UBORA-Gemeinschaft), die nun die biomedizinische 
Industrie in verschiedenen Ländern mit dem Schwerpunkt auf Verteilungsge-
rechtigkeit in der Gesundheitsversorgung umgestalten. In den letzten 5  Jahren 
haben mehr als 1500 Studenten und Kollegen aus rund 40 Ländern an UBORA-
UNECA-Aktionen zur Förderung von OSMD als transformative Technologien 
teilgenommen, und diese Erfahrungen waren der fruchtbare Boden für die Ent-
wicklung dieses Textes.

https://platform.ubora-biomedical.org/
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Für uns als Herausgeber des Handbuchs war es ein Privileg, die wichtigsten be-
währten Verfahren und Herausforderungen im Zusammenhang mit der Konstruktion 
von OSMD in diesem Buch zusammenzufassen, das hoffentlich zu einem umfas
senden Nachschlagewerk für auf diesem Gebiet tätige Kollegen wird.

Wir möchten uns bei der Springer-Redaktion für die Unterstützung bei der Er-
stellung des Handbuchs bedanken. Schließlich möchten wir unseren Familien, 
Freunden und Kollegen für ihr Verständnis, ihre Geduld und ihre unendliche Unter-
stützung danken.

Pisa, Italy� Arti Ahluwalia
Pisa, Italy� Carmelo De Maria
Madrid, Spain� Andrés Díaz Lantada 
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